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Neukenroth – Der Jugendförder-
kreis Neukenroth (JFK) feierte sein 
25- jähriges Bestehen. Aus diesem
freudigen Anlasse spendierte der
JFK stattliche 10 000 Euro an drei
Vereine zur Jugendförderung. Der
Jugendförderkreis wurde 1992
durch Karlheinz Stoppel ins Leben
gerufen. Stoppel blickte bei der Fei-
er zurück und erzählte, dass bei der 
Einweihung des neuen Sportplatzes 
des TSV Neukenroth auch Klaus Au-
genthaler beim FC Bayern Fan Club 
zum 25- jährigen Jubiläum Ehren-
gast war. Dieser lief über den neuen 
Sportplatz zum Festzelt. Dabei kam 
Stoppel die Idee, dieses Sportge-
lände müsse man mit mehr Leben
erfüllen. So war es ihm seit diesem 
Tag eine Herzensangelegenheit al-
les zu tun um vor allem die Jugend 
zu fördern. Schnell fand er weitere
Mitstreiter und von Anfang an da-
bei war Edmund Sprenger, der ihm 
heute noch zur Seite steht. Anfangs 
war der Förderkreis als Förderkreis
Breitensport tituliert und aufgrund 
guter Jugendarbeit in den Vereinen, 

wurde ein Jugendförderkreis daraus. 
Aus ursprünglich fünf Gleichgesinn-
ten wurden bis heute immerhin 24 
gelichgesinnte Mitstreiter, die im 
Monat etwa den Wert einer Schach-
tel Zigarette spenden und somit der 
Jugendförderung in Vereinen etwas 
Gutes tun wollen. Stoppel: „dess iss 
halt Neugrua, Zusammenhalt heißt 
das Zauberwort!“ Und in den 25 
Jahren wurde neun Mal eine Spende 

verteilt, insgesamt kommt man mit 
den heutigen 10 000 Euro auf sage 
und schreibe annähernd 30 000 
Euro für die man für die Jugendför-
derung gespendet hat. Die Spende 
im Jubiläumsjahr geht an die Kin-
derturnabteilung des TSV Neuken-
roth mit 1 500 Euro, an den Obst- 
und Gartenbauverein 500 Euro an 
die Jugend des Volkstrachtenvereins 
„Zechgemeinschaft“ Neukenroth 3 
000 Euro und an den TSV Neuken-
roth 5 000 Euro. Der JFK achtet sehr 

darauf, dass das Geld sinnvoll ein-
gesetzt wird und auf keinen Fall für 
Fußballstars ausgegeben wird. Für 
die Spendenempfänger dankten mit 
einem „Vergelt´s Gott“ herzlich, Ge-
org Schank für den Obst- und Gar-
tenbauverein, Johanna Appelius als 
Betreuerin der Kinderturnabteilung, 
Bettina Rubel für die „Zecherjugend“ 
und Leonhard Welscher dankte für 
den TSV Neukenroth. Der TSV Neu-
kenroth wird 2018 sein 125- jähri-
ges Jubiläum feiern und bis dahin 
nochmals rund 20 000 Euro in die 
Sportanlagen investieren. Dabei 
stehe die Zufahrt im Fokus, denn die 
Sportanlagen an sich befinden sich 
im Top-Zustand und werden auch 
vom Verein gehegt und gepflegt, 
es werde solide gewirtschaftet und 
auch diese Spende wird der Jugend-
förderung dienen. Schließlich zeige 
man im TSV Neukenroth für 145 
Kinder und Jugendliche bis 19 Jah-
re Verantwortung in der sportlichen 
Ausbildung, dazu kommen über 30 
Kinder in der Kinderturnabteilung. 
Diesen wolle man mit ihren Eltern 
möglichst einen kleinen Erlebnis-
park zur Ausübung verschiedener 
Sportarten bieten und dazu braucht 
es die Unterstützung von Idealisten 
wie im Jugendförderkreis. Welscher 
gratulierte im Namen der Vereine 
dem JFK zum 25- jährigen Bestehen 
und sah es als große Freude an, im 
Ort so eine Initiative zu haben. 

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann   

Jugendförderkreis spendet 10.000 Euro an drei Vereine

Von links Johanna Appelius (Betreuerin Kinderturnabteilung TSV), Edmund 
Sprenger (JFK), Georg Schank (Obst- und Gartenbauverein), Karlheinz 
Stoppel (Initiator des JFK), Leonhard Welscher (TSV), Bettina Rubel (Volks-
trachtenverein Zechgemeinschaft)
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 02.07. 9.00 Uhr GD in Burggrub
 10.15 Uhr   FamilienGD zum Abschluss des  
  Kinderbibelwochenendes in Stockheim
Sonntag, 09.07. 9.00 Uhr      GD in Stockheim
 10.15 Uhr      GD mit gleichzeitigem KinderGD in Burggrub
Dienstag, 11.07. 16.00 Uhr GD im Altenwohnheim Haßlachblick
Sonntag, 16.07. 9.00 Uhr   KirchweihfestGD mit Kirchenparade in Burggrub
 10.15 Uhr   FreiluftGD in offener Form in Stockheim 
Sonntag, 23.07. 9.00 Uhr      GD in Stockheim
 10.15 Uhr      FestGD zur Jubelkonfirmation mit Hl. Abendmahl  
  Kirchen- und Posaunenchor, gleichz. KinderGD 
Samstag, 29.07. 17.00 Uhr Ökumenischer KirchweihGD in Gundelsdorf
 18.15 Uhr   GD in Burggrub
 19.30 Uhr   GD in Stockheim mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 30.07. 10.15 Uhr KinderGD in Stockheim
2. Gruppen und Kreise
Dienstag, 04.07.  18.30 Uhr Frauenkreis Burggrub - Treffpunkt Dorfplatz 
Mittwoch, 05.07. 19.00 Uhr Frauenkreis Stockheim am ev. Gemeindehaus 
Donnerstag, 06.07. 14.30 Uhr Seniorenkreis Stockheim im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 12.07. 20.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis Stockheim  
  im ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 20.07.  14.00 Uhr Seniorenkreis Burggrub im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 25.07. 18.30 Uhr Frauenkreis Burggrub - Treffpunkt Dorfplatz 
Mittwoch, 26.07. 20.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis Stockheim
  im ev. Gemeindehaus
Sonntag 30.07.       Frauenkreis Stockheim - Ausflug nach Bad Kissingen

Es kommt nicht darauf an, dem Leben mehr Jahre zu 
geben, sondern den Jahren mehr Leben zu geben.

Alexis Carrel

Spruch des Monats

Bestattungsinstitut

Krässe
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Termine
Juli 2017
Ortsteil Stockheim:
 Schützen, jeden Freitag ab 19.30 Uhr Trainingsmöglichkeit
 1. FC, freitags ab 20.30 Uhr Spielersitzung im Sportheim
 TSV, jeden Mittwoch ab 17 Uhr Tennis für Hobbyspieler
 Jeden 3. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag  

im kath. Pfarrheim
 Förderverein, Monatstreff jeden 1. Freitag
01.-03.07.    Schützen, Schützenfest
02.07. Bergbau-Magazin-Stockheim, 13 bis 17 Uhr geöffnet, Eintritt 

frei, Schwerpunkt der Ausstellung: „Die Schicht eines Berg-
manns“, Bergwerksstraße 47 (Bauhof Stockheim, ehem. Berg-
werksgelände)

07.-09.07.    FC, Sportfest
16.07. OGV + Bergmannskapelle, Gartenfest
29.-30.07.   ASC BikeRunners, Sommerfest
29.07. OGV, Tagesausflug in den Kreislehrgarten Oberhaid, Besuch 

von Schloss Seehof und eine Schifffahrt sind in Planung. An-
meldungen an das Vorstandsteam, Tel. 09265-8069677

Ortsteil Neukenroth:
30.06.-01.07.   Bayernfans, 50 Jahre Bayernfanclub mit  Festabend, Be-

nefizfußball, Oberfrankentreffen. Zecher-Halle und Sportplatz
02.07. Clubberer, Strandfest, Dorfplatz 
08.+09.07. OGV, Gartenfest, Vereinsgelände 
15.+16.07. TSV, Sportfest, Sportplatz 
23.07. Pfarrgemeinde, Pfarrfest, Pfarrzentrum 
Ortsteil Burggrub:
 kc.campertreff, Geselligkeit, Informations- und Erfahrungs- 
 austausch jeden 2. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr im Gasthaus  
 Höring in Burggrub
01.07. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
01.07. FFW, Grillfest
02.07. 1. FC, Weismainer-Fußball-Turnier
09.07. WFC, Kutschfahrt
13.-17.07.   Kirchweih, mit Altligaspiel am Freitag und Kirchenparade 

am Sonntag
22.07. SKB, Grillfest
15.07. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
29.07. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
Ortsteil Haig:
17.07.    FFW, 19 Uhr, Einsatzübung
Ortsteil Reitsch:
02.07. JU/FU/CSU, 15 Uhr, Familiennachmittag im Garten der Gest-

wirtschaft Porzelt
14.-16.07.  SV, 60 Jahre SV Reitsch
23.07. SV, 09.30 Uhr, Fahrradtour nach Bamberg
Ortsteil Haßlach:
 Haßlacher Seniorenkreis, Treffen jeden Donnerstag  
 von 15 - 16 Uhr zum Reha-Sport MeFi im Gemeinschaftsraum
08.07. Angelverein, ab 17 Uhr, Teichfest mit Live-Musik, Forelle im 

Bierteig, Haßlacher Weiher
28.07. Angelverein, ab 19 Uhr, Nachtangeln am Haßlacher Weiher
Ortsteil Wolfersdorf:
15.+16.07. Dorffest, Samstag ab 18 Uhr Stimmungsabend, Sonntag ab 

10 Uhr Frühschoppen mit Blasmusik

www.gampertbraeu.de

www.gampertbraeu.de
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Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

01.07.2017 Dr. Thomas Löffler, Kulmbacher Str. 20, 96317 Kronach 
02.07.2017 09261 / 963550

08.07.2017 Dr. Josef Loika, Kulmbacher Str. 2, 96317 Kronach 
09.07.2017 09261 / 95451

15.07.2017 Dr. Christine Müller-Hümmrich, Jakob-Degen-Str. 36,  
16.07.2017 96346 Wallenfels, 09262 / 257

22.07.2017 Nadine Neder, Kulmbacher Str. 26, 96317 Kronach 
23.07.2017 09261 / 2795

29.07.2017 Reiner Pechtold, Steinach 23, 96268 Mitwitz 
30.07.2017  09266 / 99090

Impressum:
Herausgeber: 
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für August:
19. Juli 2017 
Erscheinung:
02./03. August 2017

Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie, Lorenz Setale,  
Kellerstraße 16, 96342 Stockheim-
Neukenroth, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft
A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536
B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300
C Cranach-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 94014 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810
E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317
F Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359
G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318
H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990
I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506
J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520
K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650
L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595  
 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Juli 2017
im Landkreis Kronach

Mi., 28.06.2017 I
Do., 29.06.2017 J
Fr., 30.06.2017 K
Sa., 01.07.2017 L
So., 02.07.2017 A 
Mo., 03.07.2017 B
Di., 04.07.2017 C
Mi., 05.07.2017 D 
Do., 06.07.2017 E
Fr., 07.07.2017 F
Sa., 08.07.2017 G
So., 09.07.2017 H
Mo., 10.07.2017 I
Di., 11.07.2017 J
Mi., 12.07.2017 K
Do., 13.07.2017 L
Fr., 14.07.2017 A 
Sa., 15.07.2017 B
So., 16.07.2017 C

Mo., 17.07.2017 D
Di., 18.07.2017 E
Mi., 19.07.2017 F 
Do., 20.07.2017 G
Fr., 21.07.2017 H
Sa., 22.07.2017 I
So., 23.07.2017 J
Mo., 24.07.2017 K
Di., 25.07.2017 L
Mi., 26.07.2017 A 
Do., 27.07.2017 B
Fr., 28.07.2017 C
Sa., 29.07.2017 D
So., 30.07.2017 E
Mo., 31.07.2017 F 
Di., 01.08.2017 G
Mi., 02.08.2017 H
Do., 03.08.2017 I
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Neukenroth – Die Jahreshauptver-
sammlung des Bayernfanclubs 
Neukenroth`67 stand voll und ganz 
im Zeichen der bevorstehenden Ju-
biläumsfeier. 
Vor 50 Jahren hatten ein paar 
Neukenrother Fans des FC Bayern 
München den Fanclub gegründet. 
Mit Stolz gehen die Neukenrother 
Bayernfans ins Jubiläum, denn 
beim FC Bayern wurde registriert, 
dass der zweitälteste gemeldete 
Bayernfanclub aus Oberfranken 
kommt und Bayernfanclub Neuken-

roth`67 heißt. Vorsitzender Michael 
Fröba konnte eine große Schar der 
Mitglieder auf die Feierlichkeiten 
einstimmen. 
In Zusammenarbeit mit der Fan-
Club-Vereinigung Oberfranken 
wird am 30. Juni und am 1. Juli das 
Jubiläum gefeiert. Fröba stellte 
den geplanten Ablauf vor, der am 
Freitag den Festkommers mit vie-
len Ehrungen vorsieht. Am Sams-
tag startet das Treffen der ober-
fränkischen Fanclubs mit einem 
Benefiz-Fußballspiel um 15.30 Uhr 

am Sportplatz in Neukenroth. Hier 
wird die TSV-Neukenroth-Meister-
mannschaft von 2005 gegen eine 
Auswahl der Vereinigung antreten. 
Wie in den letzten Jahren auch, 
werden die Einnahmen aus dem 
Spiel einem sozialen Zweck zuge-
führt. Eine große Tombola sowie 
ein Spiel der G-Junioren als Ein-
stimmung sollen ebenfalls dazu 
beitragen. Höhepunkt wird am 
Abend das 34. Oberfrankentreffen 
der Fanclubs, bei dem Klaus Au-
genthaler die offizielle Urkunde des 
FC Bayern an den Fanclub Neuken-
roth übereichen wird. 
Augenthaler war bereits zum 
25-jährigen Jubiläum 1992 in Neu-
kenroth zu Gast und wird auch die 
vielen Autogrammwünsche der 
Fans befriedigen. 
Die Zecher-Halle wird zu einem 
Fan-Tempel in rot-weiß umgewan-
delt und ist bereits heute durch die 
Anmeldungen der oberfränkischen 
Fanclubs für diesen Abend ausver-
kauft. 
Extra für das Jubiläum werden die 
Mitglieder auch die neuen Fan-

Shirts präsentieren. Fröba wies 
noch auf die folgenden Termine 
hin. Beim Kleinfeldturnier in Hirsch-
feld möchte man genau teilnehmen 
wie bei der Dorfmeisterschaft zum 
Sportfest des TSV. Am 6. August 
wird auch wieder das traditionel-
le Bayernfest vor der Zecher-Halle 
stattfinden. 
Der Vorsitzende freute sich auch, 
dass der Fanclub in der kommen-
den Saison wieder einen komplet-
ten Bus zu einem Spiel der Bayern 
organisieren kann und dass bei Be-
darf für die Mitglieder Kartenwün-
sche bearbeitet werden können. 
Fröba dankte vor allem dem Vorsit-
zenden der Fan-Club-Vereinigung 
Oberranken, Frank Müller, der sich 
persönlich sehr für den Fanclub 
und die Planungen zur Jubilarfeier 
einsetzt. .            

Text und Bild: Joachim Beez

Der Bayernfanclub Neukenroth`67  
feiert sein 50-jähriges

Besuch von Klaus Augenthaler im Jahr 1992 zum 25jährigen Jubiläum.
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Verfasserin: Johanna Geiger

Neue Öffnungszeiten im Rathaus!

Wir haben unser Rathaus für Sie geöffnet:
Montag bis Freitag            von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag                            von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag                       von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag nachmittags geschlossen. 
Der für den Publikumsverkehr bisher angebotene Montagnachmittag wird 
zukünftig für Termine nach Vereinbarung vorgehalten.

gemeinde@stockheim.bayern.de | www.stockheim-online.de
Ihr Rathausteam

Kinderferienwoche 2017
Auch in diesem Jahr findet vom 21.-25. August 2017 eine Kinderferienwo-
che statt. 
Die örtlichen Vereine haben auch in diesem Jahr unter der Organisation 
der Gemeinde Stockheim wieder ein buntes Programm geplant.
Teilnehmen können Kinder im Alter von 6-14 Jahren, der Unkostenbeitrag 
beträgt pro Tag und Kind 3,00 €, bei Geschwisterkindern je weiteres Kind 
1,00 €.
Die Anmeldung zur Kinderferienwoche mit Einzahlung des Unkostenbei-
trages ist ab dem 24.07.2017 bei der Gemeinde Stockheim möglich. An-
meldeformulare sind bei der Gemeinde erhältlich. Anmeldeschluss ist der 
11.08.2017.
Beginn ist täglich um 09:00 Uhr am jeweiligen Treffpunkt. Um 16:00 Uhr 
können die Kinder wieder abgeholt werden. Während dieser Zeit werden 
die Kinder durchgehend betreut und auch verpflegt.
Am Freitag 25.08.2017 findet ab 13:30 Uhr in der Zecherhalle Neukenroth 
die Abschlussfeier statt. Dazu sind alle teilnehmenden Kinder und deren 
Eltern herzlich eingeladen.
Die Vereine und die Gemeinde Stockheim freuen sich auf viele teilneh-
mende Kinder.

Spielmobil des Landkreises
Im Anschluss an die Ferienwoche kommt das Spielmobil am 28.08.2017 
nach Reitsch zur Schule und am 29.08.2017 nach Neukenroth zur Zecher-
Halle.

Fundsachen
  suchen ihre Eigentümer

Schlüssel mit 16.09.2015 Friedhof Burggrub 
FC Bayern-Anhänger
kleines Skateboard  27.09.2015 Abenteuerspielplatz
Ehering 08.01.2016 Parkplatz  
  „Food-Store“
Fiat Schlüssel 14.03.2016 Haßlach
Jacke 04.05.2016 Abenteuerspielplatz
2 Handys 17.11.2016 Egerlandstr.
Akkuschrauber 28.11.2016 B 89 Haig 
Black & Decker
Messer 28.11.2016 Wald Wolfersdorf
Puppe 11.11.2016 Burggrub
Hörgerät 05.12.2016 An der Haßlach
Schlüssel mit  22.12.2016 ohne 
nici Anhänger
Stiefel Brütting **.09.2016 Feuerwehrhaus  
  Burggrub
Lederhandschuhe braun 23.01.2017 Alte Siedlung Burggrub
Braune Stoffhandschuhe  
Marke Antonio            14.-19.02.2017 Sparkasse Stockheim
Schwarze Stoffhandschuhe  
Marke Reusch  21.02.2017 Sparkasse Stockheim
Schüssel mit roter 11.03.2017 Anwesen Löffler, Alte 
Ummantelung   Heerstr. 8
Lesebrille 29.03.2017 Friedhof Stockheim
Kinderjacke blau 11.04.2017 Bank Rathauspark
Sonnenbrille 30.05.2017 Sparkasse Stockheim 
Rodenstock
Samsung Galaxy 11.06.2017 Zwischen Reitsch und 
schwarz  Engelessteg

Neukenroth – An der traditionel-
len Wallfahrt von Neukenroth 
zum vierzig Kilometer entfernten 
Marienweiher beteiligten sich 66 
Wallfahrer, die musikalisch un-
terstützt wurden von 15 Aktiven 
des Musikvereins Neukenroth. 
Außerdem umrahmten acht 
Sänger des Volkstrachtenvereins 
Zechgemeinschaft Neukenroth 
den Gottesdienst in der Basilika. 
Jüngster Teilnehmer war der ein-
jährige Elias. Allerdings hatte er 
es gegenüber den Erwachsenen 
etwas bequemer, denn er wurde 

von seiner Mama Regina Eigler per Huckepack nach Marienweiher beför-
dert. Darüber hinaus sorgte zeitweise die 32-jährige Windheimerin – sie 
stammt aus der bekannten Musikerfamilie Neubauer – mit ihrer Klarinet-
te für einen musikalischen Beitrag. Mutter und Sohn waren natürlich bei 
den Teilnehmern die Attraktion schlechthin. Der hübsche Schnappschuss 
stammt vom Wallfahrer Gotthard Fug aus Stockheim, der – wie die ande-
ren – von der Ausdauer der jungen Frau sichtlich beeindruckt war.  

Gerd Fleischmann

Jüngster Wallfahrer gerade mal 
ein Jahr alt
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Neukenroth – Der Volkstrachten-
verein „Zechgemeinschaft Neu-
kenroth“ verbrachte vier schöne 
Tage in der Partnergemeinde von 
Stockheim in Mühlbach am Hoch-
könig. Nach der Beurkundung der 

Partnerschaft 2002 fuhren die Ze-
cher bereits zum sechsten Mal mit 
dem Bus nach Österreich, um die 
schöne Bergwelt zu erkunden und 
die partnerschaftlichen Beziehun-
gen aufrecht zu erhalten. 

Auch Altbürgermeister Hans Kob-
linger aus Mühlbach besuchte die 
Gruppe am Mitterberghaus um 
Erfahrungen und Erlebnisse auszu-
tauschen. Die Anreise am Pfingst-
samstag war bei hohen Tempe-
raturen anstrengend, so dass der 
Besuch im Salzbergwerk in Berch-
tesgaden für alle eine willkommene 
Abkühlung parat hatte. 
Bereits nach der Ankunft am Mit-
terberghaus wurde die Gruppe 
von Josef „Sepp“ Schwaiger herz-
lich willkommen geheißen. Da-
nach machten sich auch die ersten 
auf Tour, um bekannte Hüttenwirte 
zu besuchen. Am Sonntag wurden 
die Bergtouren nachmittags durch 
Regen etwas verwässert, was der 
Stimmung jedoch keinen Abbruch 
leistete. 
Nass aber zufrieden kehrten die 
meisten rechtzeitig zum Abendes-
sen wieder zurück. 
Der Pfingstmontag präsentierte für 
alle bestes Wanderwetter, so dass 
alle Gruppen ihre geplanten Touren 

ohne Probleme durchlaufen konn-
ten. Treffpunkt war zum Abschluss 
immer wieder an der Windraucheg-
galm bei Peter Gschwandtner, der 
sich herzlich über den täglichen 
Besuch freute. 
Mit Selbstverpflegung und bei 
geselligen Abenden genossen die 
Neukenrother Zecher die Tage in 
der Partnergemeinde. 
Das Mitterberghaus (1360 m) er-
weist sich als Selbstversorgerhaus 
inmitten des Hochkönigmassivs als 
idealer Startpunkt für viele Ausflü-
ge und ist seit vielen Jahren zweite 
Heimat für die Zecher in Mühlbach. 
Zum herzlichen Abschied über-
reichten Vorsitzende Bettina Rubel 
und Holger Bogdanski ein Grup-
penfoto für die Bildergalerie im 
Haus und die Bücher des Volks-
trachtenvereins „Unne Neugrua“ 
und „Die Knellesjungfern“ an Sepp 
Schwaiger, der versprach die Ze-
cher in Neukenroth zu besuchen. 

Text und Bild: Joachim Beez

Neukenrother Zecher in der Partnergemeinde 
Mühlbach am Hochkönig

Die Neukenrother Zecher inmitten der beeindruckenden Natur der Stockhei-
mer Partnergemeinde Mühlbach am Hochkönig.

Feuerwehr-Einsatzübung bei Spedition Lenker
Stockheim – Es ist mittlerweile 
schon 20 Jahre her, als über 100 
Feuerwehrleute am 11.06.1997 
einen Großbrand auf dem Gelän-
de der Spedition Lenker bei der 

damals dort ansässigen Firma 
Stegner-Dekoration bekämpfen 
mussten. 
Elf Verletzte (mehrere Mitarbeiter, 
das Eigentümer-Ehepaar Stegner 

und zwei Feuerwehrleute) sowie 
Brandschaden in Höhe von 4 Mil-
lionen DM – so die Bilanz dieses 
harten Einsatztages. Über Wärme-
bildkameras, Digitalfunk oder auch 
moderne Schutzausrüstung ver-
fügten die eingesetzten Wehren 
damals noch nicht. E
infache Lederhandschuhe, ein grü-
ner Baumwoll-Schutzanzug oder 
orange Regenjacken waren der 
Standard. 
Juni 2017: Die Spedition Lenker ist 
gewachsen und hat ein zusätzliches 
Betriebsgelände im Industriegebiet 
bezogen und auch die Feuerwehr 
war mal wieder vor Ort. Die gro-
ße Doppelhalle der Spedition war 
kürzlich das Objekt einer Einsatz-
übung. 
Im Fokus stand der Aufbau einer 
Löschwasserversorgung sowie ins-
besondere Such- und Rettungsver-
fahren in der weitläufigen, verwin-
kelten und dicht verrauchten Halle. 
Wertvolle Dienste leisteten hierbei 

die aus Spenden finanzierten Wär-
mebildkameras, die Orientierung 
und Personensuche deutlich er-
leichtern. 
Insgesamt drei Personen (darge-
stellt von sog. Übungspuppen) 
konnten rasch gefunden und ge-
rettet werden. 
Trotz der technischen Hilfsmittel 
und Unterstützung von außen 
waren die vier Atemschutztrupps 
mit ihren bis zu 75m langen C-
Schlauchleitungen körperlich stark 
gefordert. 
Ähnlich erging es den Einsatzkräf-
ten im Außenbereich. Es galt, meh-
rere hundert Meter Schlauchleitung 
zur Sicherung der Löschwasserver-
sorgung zu verlegen, einen Außen-
angriff durchzuführen und eine 
Belüftung der Halle vorzubereiten. 
Bei 30 Grad kein Vergnügen – wie 
vor 20 Jahren…    

Text: Daniel Wachter ,  
Bild: Ochsenfoto.de

Zu Übungszwecken wurde die weitläufige und recht verwinkelte Halle der 
Spedition Lenker in dichten Nebel versetzt.
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Garten- und Kellerfest   in Neukenroth

Am Sonntag ab 15.30 Uhr spielt der Musikverein Neukenroth und sorgt für 
einen kurzweiligen Nachmittag.

Samstag  
ab 20 Uhr  

Livemusik mit 
F R A N K Y

Annahmeschluss  
August-Ausgabe: 19.07.2017
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Garten- und Kellerfest   in Neukenroth 8. und 9. Juli 2017

Obst- und Gartenbauverein 
Neukenroth e.V.
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Bergwerkstr. 21  •  96342 Stockheim
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Gartenfest im Park in Stockheim
am 16. Juli 2017

Stockheim – Der Obst- und Garten-
bauverein und die Bergmannska-
pelle Stockheim laden Euch alle ein 
zu einem Sommerfest im Park des 
OGV. 
Festbeginn ist um 14 Uhr. 
Zur Kaffeezeit bieten wir Ihnen eine 
große Auswahl an Torten und Ku-

chen. Für unsere Kleinsten läuft ein 
Kinderprogramm mit vielen Über-
raschungen. Die Bergmannskapel-
le unterhält uns ab 15 Uhr mit viel 
Stimmung und guter Laune. 
Wir verwöhnen Sie weiter mit Fisch-
brötchen, Bratwürste, Steaks und 
verschiedene Getränke. 

Unser Vorstandsvorsitzender Ger-
hard Ramming erklärt Ihnen gerne 
unsere Gartenanlage. Ferner wird er 
Ihnen  Informationen über Gemüse-
anbau geben. Auch erklärt er Ihnen 
die Projekte die von den Naturkids 
durchgeführt wurden.
Kommen Sie und besuchen Sie uns 
am 16 Juli, wir bieten Ihnen einen 
wunderschönen Sommertag.
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Die Forscherkids starten ins „Gärtla“-Jahr
Neukenroth – In großer Zahl trafen 
sich die Forscherkids des Obst- und 
Gartenbauvereins Neukenroth in den 
Pfingstferien, um den ersten Arbeits-
einsatz im Gärtla zu durchzuführen. 
Bevor es draußen ans Werk ging, wur-
de im Stübla Brotteig geknetet und 
geformt, der anschließend in den vor-
geheizten Steinbackofen geschoben 
wurde. Nach einer kurzen Erläuterung 
über die Pflanzen, die dieses Jahr 
in die Beete gesetzt werden sollen, 
ging es mit Begeisterung ans Werk. Es 
wurde Verblühtes entfernt, Unkraut 

gezupft, die Beete gehackt und Lö-
cher für Paprika, Süßkartoffeln sowie 
Kräuter vorbereitet und anschließend 
hineingesetzt. Die Kinder hatten gro-
ßen Spaß bei der Aktion und waren 
mit vollem Eifer dabei. Da Gärtnern 
hungrig macht, stürzten sich die flei-
ßigen Helfer nach getaner Arbeit auf 
das frisch gebackene, noch lauwarme 
Brot und beschmierten es mit selbst-
gemachter Kräuterbutter und Marme-
lade.

Text und Bild: Martina BeetzDie Forscherkids bei der Arbeit  im Gärtla.



Stockheimer Infoblatt   Juli 2017 – Heft 227

Stockheim – 24 Grundschüler und 
drei Lehrkräfte konnten kürzlich 
durch Bürgermeister Rainer Detsch 

und Kommandant Andre Friedrich 
am Stockheimer Feuerwehrhaus 
begrüßt werden. Ein kompletter 

Schultag wurde dem Thema Brand-
schutzerziehung gewidmet. 
Nach einer kurzen Vorstellung der 
Feuerwehr und deren Aufgaben 
ging es während eines „Mitmach-
Unterrichts“ um die Themen Ent-
stehung von Bränden, Brandrauch / 
Rauchmelder, Verbrennungsdreieck 
und „Brennen und Löschen“. 
Bei diversen Versuchen und kleinen 
Experimenten durften die Grund-
schüler natürlich auch selber Hand 
anlegen. 
Neben einer Sensibilisierung hin-
sichtlich der Gefahren von offenem 
Feuer in Wohnräumen wurde hierbei 
auch die Notwendigkeit von Rauch-
meldern für die Schüler klar ersicht-
lich. Dem Unterricht im Schulungs-

raum der Feuerwehr schloss sich ein 
parktischer Teil an. 
Auf dem Übungshof konnte der 
gesamte Fuhrpark der Feuerwehr 
Stockheim erkundet und einige 
Gerätschaften sogar ausprobiert 
werden. 
Anschließend war ein kleines Trai-
ning bezüglich richtigen Verhaltens 
im Brandfall sowie Durchführung 
eines Notrufes zu meistern. „Kurz-
weilig und sehr interessant“, so lau-
tete das Resümee von Kindern und 
Lehrkräften. 
Und die Feuerwehr kann hier nur er-
gänzen: Das machen wir im nächs-
ten Jahr wieder!
Rauchmelder retten Leben!      

Text und Bild: Daniel Wachter

Brandschutzerziehung: Dritte Klasse der Grund-
schule zu Gast bei der Feuerwehr Stockheim

Ein kompletter Schultag stand Schülern und Lehrern der Grundschule für die 
Brandschutzerziehung zur Verfügung.

Neukenroth – Auf eine fulminante 
Erfolgsgeschichte kann die vor 
Jahresfrist gegründete SG Neu-
kenroth zurückblicken. Nach dem 
souveränen A-Junioren Kreispo-
kalsieg ließ das Team nun auch die 
Meisterschaft in der Kreisliga Co-
burg/Kronach folgen und sicherte 
sich so den Aufstieg in die Bezirk-
soberliga. Mit 47 Punkten aus 22 
Spielen brachte die Mannschaft 
der Haiger Torwartlegende Martin 

Kopp zwei Punkte Vorsprung vor 
der JFG Coburger Osten ins Ziel. 
Als man Mitte April in Meeder eine 
gemessen an den Spielanteilen 
äußerst unglückliche Niederlage 
quittieren musste und Meeder an 
der SG vorbeizog, schienen die 
Aufstiegsträume schon zu zerrin-
nen, doch die Konkurrenz musste 
ebenfalls noch Federn lassen und 
so setzte sich der Liganeuling mit 
viel Teamgeist, Spielkunst und Lei-

denschaft durch. 
Dabei kam der Erfolg doch eini-
germaßen überraschend. In der 
letzten Saison standen sich die 
Neukenrother, Pressiger und Ro-
thenkirchener Spieler auf der ei-
nen und die Haiger Akteure auf der 
anderen Seite noch als energische 
Widersacher im Kampf um die B-
Junioren-Meisterschaft gegen-
über. Der FC Wacker sicherte sich 
damals bei den B-Junioren den 
Aufstieg in die Kreisliga, während 
Neukenroth bei den A-Junioren 
das Aufstiegsrecht wahrnahm. 
Um in beiden Altersklassen den 
bestmöglichen Erfolg zu erzielen, 
bot sich ein Zusammenschluss 
der bisherigen SG Neukenroth 
mit Wacker Haig förmlich an. Der 
erfolgreiche Saisonverlauf ist eine 
schöne Bestätigung für die enga-
gierten Juniorenbetreuer aus Neu-
kenroth (Stefan Nickol, Ulli Punzelt 
und Christian Schülein), Pressig 
(Stefan Müller), Rothenkirchen 
(Roland Münch und Stefan Hein-
lein) und Haig (Martin Kopp), den 
richtigen Schritt unternommen zu 
haben. Schließlich sprechen auch 
die B-Junioren in der Kreisliga 
noch ein gewichtiges Wörtchen 

im Titelkampf mit. Der Erfolg der 
A-Junioren ist umso beachtlicher, 
weil der ältere Jahrgang (1998) bei 
allen beteiligten Vereinen fest für 
den Seniorenbereich eingeplant 
war und deshalb der jüngere Jahr-
gang (199) sowie die älteren B-
Junioren (2000) das Grundgerüst 
des Teams bildeten. Immer wieder 
ergänzten auch talentierte 2001er 
die Meistermannschaft. Beide Juni-
orenteams trainierten gemeinsam 
in Neukenroth unter der fachkun-
digen Leitung von Ulli Punzelt, 
der sich auf ein funktionierendes 
Trainerteam jederzeit verlassen 
konnte. Er wird die A-Junioren in 
der BOL betreuen und er blickt 
der sportlichen Herausforderung 
erwartungsvoll entgegen. Ulli Pun-
zelt wird mit seinem Team nichts 
unversucht lassen, als einzige hei-
mische Mannschaft die Farben des 
Landkreises Kronach in der Bezirk-
soberliga hochzuhalten und strebt 
einen gesicherten Mittelfeldplatz 
an. Und damit niemand auf der 
Strecke bleibt und alle genügend 
Spielpraxis erhalten, schickt die SG 
Neukenroth auch eine zweite A-
Junioren-Mannschaft ins Rennen.

Text und Bild: Jürgen Weisserth

SG Neukenroth sichert sich Aufstieg  
in die A-Junioren-Bezirksoberliga   

Das Bild zeigt die erfolgreiche Mannschaft mit ihrem Betreuerstab: mittlere 
Reihe links Sebastian Kopp (Haig), 2. v. l. Stefan Nickol (Neukenroth), rechts 
Christian Schülein (Neukenroth), vorne links Max Schneider (Neukenroth),  
2. v. r. Martin Kopp (Haig), rechts Ulli Punzelt (Neukenroth).
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Pfifferkirchweih in Stockheim

Annahmeschluss  
August-Ausgabe: 19.07.2017
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Stockheim – Hunde aus der Region 
Stockheim erleben zum ersten Mal 
den Genuss einer SB Hundepfle-
ge. Das neue Spa-Vergnügen mit 
Selbstbedienung lädt Hundebesit-
zer im iWash SB Autowaschpark in 
der Kronacher Straße 79 herzlich 
ein.
Hundepflege: Das ist nichts für 
Sensibelchen. Rutschpartien und 
Gebell sind vorprogrammiert. Das 
neue Hunde-Wasch-Center soll die 
Aufgabe erleichtern. Ob Wasser-
schlauch im Garten, Gästedusche 
oder Wanne im Bad. Wenn der 
vierbeinige Wuffi gewaschen wer-
den soll, sind Pfützen und Dreck-
spritzer nicht vermeidbar. Danach 

muss meist die ganze Wohnung 
gereinigt werden. 
Hier gibt es Abhilfe, dachte sich 
Start-Up Darado aus Friolzheim 
und entwickelte ein SB Hunde-
Wasch-Center. 
Das erste dieser Art für Stockheim 
wird am 10.07.17 im Autowasch-
park in der Kronacher Straße 79 in 
Betrieb genommen. Hundebesit-
zer aus der Region Stockheim ver-
gessen nun das Badputzen nach 
einer Hundewäsche für immer. Im 
neuen Hunde-Wasch-Center steht 
die komfortable Hundepflege jetzt 
zur Verfügung. Was ist eigentlich 
ein Hunde-Wasch-Center? 
Hier kann der Hund über eine 

rutschfeste Rampe in die Wanne 
selbst hineinlaufen. Für die Pfle-
ge steht Frauchen und Herrchen 
mit sieben unterschiedlichen 
Programmen zur Verfügung, mit 
warmen Wasser beginnend, mit 
zwei natürlichen Pflegeshampoos, 
Feuchtigkeitskur sowie Glanz Fi-
nish über und mit den leisen Haar-
trocknern abschließend. 
Hier ist alles in Griffnähe vor-
handen, vor allem die rücken-
freundliche Haltung werden viele 
Hundebesitzer und besonders 
Hundebesitzerinnen zu schätzen 
wissen. Das Hunde-Wasch-Center 
bietet dank der extra großen Wan-
ne einen hohen Komfort und ist 
für alle Hunderassen geeignet. 
Die ersten Besucher können am 
10.Juli von 12:00 bis 18:00 Uhr Ih-
ren Hund kostenlos im SB Hunde-
Wasch-Center waschen. Danach 
werden alle Pflegeprogramme 
mit 1€ Startpreis angeboten. 
Durchschnittspreise: 3-5 € kleine 
Hunde; 5-8 € mittlere Hunde; 8-12 

€ große Hunde. Das sollte man 
für die Wäsche mitbringen: Einen 
schmutzigen Hund, trockenes 
Handtuch und einige Leckerlie - 
für warmes Wasser, einen warmen 
Fön und natürliches Hundesham-
poo wird gesorgt. Die Inhaberin 
der Autowaschanlage Frau Petra 
Hoffmann betont „Das SB Hunde-
Wasch-Center ist eine klasse Idee, 
diese konnten wir unseren Kun-
den in Stockheim nicht vorenthal-
ten“. In der Autowaschanlage kann 
man nicht nur das Auto auf den 
Hochglanz bringen, sondern in ei-
ner SB-Hundewaschanlage seinen 
Liebling waschen und trocknen. 
Der Dreck nach einer Hundewä-
sche bleibt vor Ort und nicht in 
der heimischen Badewanne. Die 
Wäsche läuft auf Augenhöhe ab, 
da die Wanne in der Anlage viel 
höher ist als im Badezimmer. Au-
ßerdem ist keine Terminabsprache 
notwendig. Rundum eine saubere 
Sache.         

Petra Hoffmann

Das erste Hunde-Wasch-Center in Stockheim  
eröffnet am 10. Juli im iWash Autowaschpark
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    schutzenfest Stockheim
..

vom 1.7. bis 3.7.2017

Stockheim – Der „Maxschacht“ wird 
vom Samstag, 1. Juli, bis Montag, 
3. Juli, ganz im Zeichen des Stock-
heimer Schützenfestes durch den 
„Schützenhort“ stehen. Die örtli-
chen Schützen blicken mittlerweile 
auf eine über 130-jährige Geschich-
te zurück.   
Das umfangreiche Schießprogramm 
auf den Schießständen ist bereits 
abgewickelt worden. Der Vorstand 
unter der Leitung von Frank Ober-
kofler mit den Schützenmeistern 
Michel Dückerhoff und Michael 
Morand hat sich wieder eine attrak-
tive Festfolge ausgedacht. Dabei 
wurden neue Akzente gesetzt. Zum 
Kreis der Verantwortlichen zählen 
außerdem 2. Vorsitzender Andreas 
Kohles, Schatzmeisterin Jeannette 
Oberkofler und Schriftführerin Freya 
Schneider. 
Die Festlichkeiten beginnen am 
Samstag, 1.Juli, gegen 15.30 Uhr  
mit der Abholung des  Jungschüt-
zenkaisers Lukas Eisenbeiß und 

des Schützenkönigs Olaf Meißner. 
Ab 20 Uhr bieten heuer die „Heart-
breakers“ in der ASS-Schützenhalle 
ein besonderes Schmankerl an. Sie 
präsentieren bei freiem Eintritt eine 
musikalische Zeitreise der 50er- 

Einer der Höhepunkte des Stockheimer Schützenfestes ist der Festzug durch 
die ehemalige Bergwerksgemeinde. Start ist heuer am Rathaus.  
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Wohlfühloase am Betreuungszentrum eingeweiht
Stockheim – „Inmitten der Kernge-
meinde Stockheim entstand nur 
einen Steinwurf von der B 85 ent-
fernt ein Kleinod und eine Wohl-
fühloase. 
Es entstand ein Garten für alle Sin-
ne und alle Menschen“, freute sich 
Bürgermeister Rainer Detsch über 
die gelungene Gartenanlage am 

Betreuungszentrum Stockheim 
bei deren Einweihung. Am Stock-
heimer Betreuungszentrum wurde 
ein Projekt verwirklicht das Wohl-
fühlen, Gemeinschaft erleben, 
Freude genießen zum Ziel hat. Die 
schöne Gartenanlage ist für den 
Alltag nutzbar, ist barrierefrei zu 
begehen und auch für Rollstuhl-

fahrer geeignet. Sie soll eine Wohl-
fühloase nicht nur für Tagesgäste 
der Tagespflege von Elisabeth Bai-
erlein sein, sondern auch für Mit-
arbeiter und Besucher ein kleiner 
Garten Eden sein. 
Es wurden Zier- und Nutzpflan-
zen angepflanzt, darunter Apfel-, 
Birnen- und Zwetschgenbäume, 
sowie Beerensträucher von Heidel-
beere, Himbeere, schwarze Johan-
nisbeere und Stachelbeere. Diese 
werden umgeben von Blumen 
für die Sinneswahrnehmung wie 
Duftrosen, Lavendel, Ringelblu-
men und Schmetterlingsstrauch. 
Für Rollstuhlfahrer wurden Hoch-
beete gestaltet von denen fri-
scher Salat, Gemüse und Kräuter 
gepflückt werden können die der 
Zubereitung für das Mittagessen 
dienen. Sogar für die Dekoration 
verwendet man essbare Blumen 
und Kräuter und diese verschönern 
Raum und Garen und lassen die 
Augen der Menschen erstrahlen. 
Im Kräuterbeet wurde Wert auf 
bekannte altbewährte Hausmittel 
gelegt. So findet man Kapuziner-
kresse, Thymian, Oregano, Salbei, 
Petersilie, Schnittlauch, Erdbeeren, 
essbaren Lavendel und Wildkräut-
ersalat, Dill und vieles mehr. 
Allein der Duft zieht an und die 
Senioren, die in der Tagespflege 
sind, wissen solch einen Heilgarten 
zu schätzen. „Schön, dass es in der 
Gemeinde, Elisabeth und Bernd 

Baierlein gibt“ so Bürgermeister 
Rainer Detsch weiter. 
Erst vor einem Jahr konnte di-
rekt an der B 85 ein, viele Jahre, 
leerstehendes Gebäude dank der 
Investorin wiederbelebt werden 
und ragt heute an der B 85 wie ein 
farbgebender Leuchtturm hervor. 
Und nun durch diesen herrlichen 
Garten erblüht im wahrsten Sinne 
des Wortes hier Leben durch eine 
ansprechende Flora und Insekten 
und Vögel machen diese Wohl-
fühloase vollständig. 
Er wünschte viel Spaß und stets 
frohe Unterhaltung in dieser bun-
ten Blüten- und Heilkräuterpracht. 
Pfarrer Hans- Michael Dinkel erbat 
den Segen Gottes über Haus, Gar-
ten und Menschen die hier ein und 
ausgehen und hier ihr Wohlgefal-
len an Gottes schöner Natur finden 
mögen. 
Gerade in der heute so hektischen 
Zeit bildet ein solcher Garten ei-
nen Ort der Ruhe und Erholung 
die der Mensch braucht, dies hat 
Gott in der Schöpfung schon mit 
der Schaffung des Garten Eden ge-
wollt, sagte Pfarrer Dinkel in seiner 
Ansprache. 
Er gratulierte und dankte, dass er 
im Betreuungszentrum auch die 
seelsorgerische Betreuung der 
Gäste und Bewohner wie der Mit-
arbeiter übernehmen darf. 

Text und Bild:  K.- H. Hofmann

Ein buntes Blumen- und Blütenmeer lädt zum Verweilen und Wohlfühlen im 
Garten am Betreuungszentrum Stockheim ein.

    schutzenfest Stockheim
..

vom 1.7. bis 3.7.2017
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    schutzenfest Stockheim
..

vom 1.7. bis 3.7.2017

und 60er-Jahre. Gegen 22 Uhr kann 
dann ein Brillantfeuerwerk bewun-
dert werden.     
Nach wie vor ein Höhepunkt ist der 
Festzug am Sonntag (2. Juli) um 
13.30 Uhr. Die Aufstellung erfolgt 
um 13.15 Uhr diesmal am Stockhei-
mer Rathaus an der B 85. Aufgrund 
der Arbeiten an der Eisenbahnüber-
führung ist die Maxschachtstraße 
derzeit gesperrt.  Der sicherlich 
wieder farbenprächtige Festzug 

mit rund 400 Teilnehmern wird sich 
dann über die neue Brücke zum 
Festplatz bewegen. Anschließend 
spielt zur Unterhaltung der Musik-
verein Neukenroth auf. Außerdem 
werden Wasserspiele und eine Fahr-
zeugschau mit der Jugendfeuer-
wehr sowie Ju Jutsu-Vorführungen 
mit den Caerobic-Kids dargeboten.  
Nochmals spannend wird es am 
Montag, 3. Juli, ab 20 Uhr in der 
Schützenhalle. Dann wird im Laufe 
des Abends der neue Schützenkö-
nig proklamiert. Auch die Preisver-
teilung ist wieder vorgesehen. Für 
den musikalischen Rahmen sorgt in 
bewährter Weise die Bergmannska-
pelle. Bereits gegen 16 Uhr wird der 
Festbetrieb mit Wasserspielen und 
einer Fahrzeugschau mit der Ju-
gendfeuerwehr Stockheim eröffnet.
Die Schützenfeste haben in Stock-
heim eine lange Tradition. Vor allem 
vor dem Ersten Weltkrieg wurde die 
Geselligkeit in Stockheim großge-

schrieben. Das Hauptschießen war 
ein gesellschaftliches Ereignis. Für 
einen großen Rückschlag sorgte der 
Zweite Weltkrieg. Erst am 18. April 
1951 erfolgte die Neugründung. 
Wenige Monate später gelang der 
große Durchbruch, denn am 12. 
Juli 1952 fand die Einweihung der 
Schießanlage im Schwalbschen Gar-
ten statt. 
Kraftakte waren dann in den späte-
ren Jahren der Bau des Schützen-

hauses unter der Leitung von Carl 
Christlein sowie die Errichtung der 
ASS-Schützenhalle unter der Regie 
von Max Specht. Mittlerweile hat 
sich die Jugendabteilung unter 
der Leitung von Andreas Kohles 
prächtig entwickelt. Laura Wach-
ter, Tristan Martin, Lukas Eisenbeiß 
und Jonas Schülner glänzten durch 
hervorragende Schießergebnisse, 
sogar bayernweit.

Text und Bild: Gerd Fleischmann

Bis zum 3. Juli regiert Olaf Meißner (Dritter von links). Mit im Bild von links: 
außerdem Vorsitzender Frank Oberkofler, 2. Ritter Markus Müller, 1. Ritterin 
Stefanie Morand, 2. Vorsitzender Andreas Kohles und Schützenmeister Mi-
chel Dückerhoff.
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Kirchweih in Burggrub 

vom 13. bis 17. Juli 2017

Im Mittelpunkt der Burggruber Kirchweih steht die St.-Laurentius-Kirche mit 
ihrem spätgotischen Flügelaltar.           Foto: Kalb

Burggrub – Die traditionelle Kirch-
weih in Burggrub wird am dritten 
Wochenende im Juli vom 13. bis 
17. Juli gefeiert. 
Der Posaunenchor Burggrub spielt 
wieder die Ständerla. 

Am Sonntag, 16. Juli um 9.00 Uhr 
findet in der St. Laurentiuskirche 
der Festgottesdienst statt. 
Die Vereine treffen sich zur Kir-
chenparade mit ihren Fahnen  
um 8.45 Uhr am Gasthaus  
Höring.

Die Kirchengemeinde Burggrub 
hat etwa 870 Gemeindeglieder 
und liegt zwischen Kronach und 
Sonneberg. Sehenswert sind die 
St. Laurentiuskirche aus dem 13. 
Jahrhundert und die Friedenska-
pelle an der ehemaligen Grenze 
nach Thüringen. 

Zur Kirchengemeinde Burggrub 
zählen auch die evangelischen 
Christen aus Glosberg, Gundels-
dorf, Haig und Haßlach.
Ein historisches Zeichen der Wie-
dervereinigung ist die Friedenska-
pelle, die 1992 eingeweiht wurde. 
Das 25-jährige Jubiläum des 1990 
gegründeten Kapellenbauvereins 
wurde vor zwei Jahren gebührend 
gefeiert. 
Der damalige Pfarrer Detlef Sibbor, 
verstorben 1992, war mit einer der 
Ideengeber. 

Der Wandel der Zeit hat auch in 
Burggrub positiv sein Zeichen ge-
setzt. 
Der Ortsverkehr der B 89 hat sich 
nach der Umgehung 2002 wieder 
normalisiert. 
Die Feuerwehr Burggrub hat auf 
der ehemaligen Bahntrasse, die 
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früher von Stockheim nach Son-
neberg führte, 1990 ihr neues Feu-
erwehrhaus eingeweiht. 
Inzwischen ist dort auch ein neues 
Feuerwehrauto geparkt. Es wurden 
also sichtbare Zeichen in Burggrub 
gesetzt.

Der Fußball darf natürlich zur 
Kirchweih auch nicht fehlen. Sonn-
tag, 16. Juli, 15.00 Uhr: FC Burg-
grub – FC Stockheim 
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Burggrub – Burggrub stand über 
Pfingsten ganz im Zeichen des 
Schützenfestes. Vom schönen Wet-
ter begünstigt, gestaltete sich diese 
viertägige Veranstaltung zu einem 
vollen Erfolg für die rührigen Schüt-
zen, die gleichzeitig ihr 50-jähriges 
Bestehen feiern konnten. So kam 
an allen Festtagen eine großarti-
ge Stimmung auf. Oberschützen-
meister Uwe Günther durfte dank 
der hervorragenden Organisation 
von den Gästen viel Lob entge-
gennehmen. Bürgermeister Rainer 

Detsch – seines Zeichens Schirm-
herr – würdigte die beachtlichen 
Anstrengungen des 167 Mitglieder 
starken Vereins. So nehme das Eh-
renamt in Burggrub einen hohen 
Stellenwert ein. Schließlich wurden 
die Anstrengungen belohnt, denn 
es gab Massenbesuch. Insgesamt 
wetteiferten 165 Schützen aus 22 
Vereinen um Ehre und Preis. Einer 
der Höhepunkte war die König-
sproklamation in der sehr gut be-
suchten Festhalle, durchgeführt 
von 1. Schützenmeister Alexander 

Ehrsam. Und es gab eine Überra-
schung, denn Irene Ehrsam holte 
sich mit einem 44,5-Teiler den Titel 
einer Schützenkaiserin. Schließlich 
durfte sie bereits 1974 und 1997 den 
Titel der Schützenkönigin entge-
gennehmen. Ihr stehen als 1.Ritter 
Hans-Willi Geiger (115,0-Teiler) so-
wie Wolfgang Hofmann (120,0-Tei-
ler) als 2. Ritter zur Seite. Erneut 
Jugendkönig wurde Sven Dietz. 
Ebenfalls wurden die Pokalsieger 
vorgestellt. Den Schützenpokal 
nahm Alexander Ehrsam entgegen, 
gefolgt von Uwe Günther und Tho-
mas Ledig. Irene Ehrsam durfte sich 
über den Damenpokal freuen. Die 
weiteren Pokalsieger: Sven Dietz 
(Jugend) sowie Martin Kob (Sport-
pistole). Der Seniorenpokal wird an 
Hans-Willi Geiger nachgereicht, der 
krankheitsbedingt nicht anwesend 
sein konnte. Die Schützen übermit-
telten Genesungswünsche. Ganz 
wesentlich zum Erfolg der Proklama-
tion trugen die Wickendorfer Musi-
kanten bei, die unter der musikali-
schen Leitung von Markus Hofmann 
mit ihrem professionellen Auftritt 
für eine Bombenstimmung sorgten. 
Mit der Abholung des vorjährigen 
Schützenkönigs Alexander Ehrsam 

und des Jungschützenkönigs Sven 
Dietz begannen am Freitag die 
Festtage. Für Stimmung sorgten die 
DJ´s DJonny und DPorter. Am Sams-
tag glänzte die Stadtkapelle Teu-
schnitz mit einem ausgewogenen 
Programm. Am Sonntag bestimmte 
dann der Festzug das Straßenbild in 
Burggrub mit sieben Schützenab-
ordnungen, den örtlichen Vereinen 
und drei Musikkapellen. Die Burg-
gruber Schützen beendeten das 
Schützenfest in der Festhalle mit 
einem Festgottesdienst, den Pfarrer 
Michael Foltin zelebrierte. Inhaltlich 
nahm er Bezug zum Schützenjubilä-
um und zu Pfingsten. Der Geistliche 
erwähnte dabei eine Zielscheibe mit 
zehn konzentrischen Kreisen, wie sie 
bei den Schützen öfters verwendet 
wird. Anhand des Vergleiches mit 
solch einer Zielscheibe lassen sich 
zehn aufeinanderfolgende, sich 
verdichtende Stufen von Freund-
schaft entwickeln. Im Mittelpunkt 
des Kreises stehe Jesus Christus, so 
Foltin. Auf ihn konzentriere sich alle 
Freundschaft. Der Posaunenchor 
Burggrub umrahmte feierlich den 
Gottesdienst. 

Text und Bild: Gerd Fleischmann

50 Jahre Schützenverein Burggrub –  
Schützenfest fand starkes Echo

Bei der Proklamation (von links): 2. Ritter Wolfgang Hofmann, 1. Schützen-
meister Alexander Ehrsam, Schützenkaiserin Irene Ehrsam, Oberschützen-
meister Uwe Günther, Jungschützenkönig Sven Dietz, Jugendschützenmeis-
ter Reiner Rosenbauer und Schirmherr Bürgermeister Rainer Detsch.

Haig – Der CSU Ortsverband Haig 
hat Reinhard Conradi für sein 40 
Jahre währendes Wirken ausge-
zeichnet. Sein Engagement für 
die Partei begann schon im Alter 
von 23 Jahren. Die Ehrung nahm 

der alte und neue Ortvorsitzende 
Stefan Beetz gemeinsam mit dem 
CSU Kreisgeschäftsführer Bernd 
Liebhardt vor. Beetz bedankte sich 
beim Jubilar für seine langjährige, 
immer zuverlässige und engagier-

te Arbeit für den CSU Ortsverband 
Haig. Er merkte an, dass der Orts-
verband Haig stolz darauf sei, ei-
nen politisch und vereinsbezogen 
so erfahrenen Mann wie Reinhard 
Conradi zu seinen Mitgliedern 
zählen zu dürfen. Bernd Liebhardt 
überreichte die vom Parteivorsit-
zenden unterzeichnete Urkunde, 
sowie die Ehrennadel für 40 Jahre 
Parteizugehörigkeit. In seinen Dan-
kesworten erzählte der Jubilar von 
seinen politischen Erfahrungen, 
die er sammeln durfte. Ein Schlüs-
selerlebnis und auch der Auslöser 
für seinen Parteieintritt stellte eine 
Bürgerversammlung im Jahre 1977 
dar, welche im Landgasthof Detsch 
stattgefunden hat. Die vielen Jahre 
als Vorsitzender der Jungen Union 
Haig, die Wahlkämpfe auf Gemein-
de, Kreis und Bezirksebene, sowie 

die Arbeit in den verschiedensten 
Arbeitsgruppen haben viele schö-
ne Erinnerungen hinterlassen. Bei 
den turnusgemäß durchgeführten 
Wahlen wurde Gemeinderat und 
JU Ortsvorsitzender Stefan Beetz 
einstimmig im Amt als erster Vor-
sitzender des CSU Ortsverbandes 
Haig bestätigt. Als stellvertretender 
Ortsvorsitzender wurde Andreas Ni-
ckol, als Schatzmeister Josef Rauch 
und als Schriftführer Reinhard Con-
radi ebenfalls einstimmig wiederge-
wählt. Bernd Liebhardt informierte 
in seinen Grußworten über aktu-
elle Themen wie die Planung zur 
Schaffung eines Nationalpark Fran-
kenwald und die aktuelle Situation 
zum Projekt  Stromtrassenführung 
Nord-Süd.

Text und Bild: Stefan Beetz 

Wahlen und Ehrung beim CSU Ortsverband Haig

Reinhard Conradi wurde für  sein 40-jähriges Wirken in der CSU ausgezeich-
net. Das Bild zeigt ihn zusammen mit dem Ortsvorsitzenden Stefan Beetz 
(links) und CSU Kreisgeschäftsführer Bernd Liebhardt (rechts).


